
Satzung
über d ie  regelm äß igen D a ten ü be rm ittlun g en  aus anderen 
V e rw a ltungsbe re ichen  fü r  Zw ecke der K o m m u n a ls ta tis tik  

in  der S tadt O ffenbach  am M ain

A u fg rund  des § 5 der Hessischen Gem eindeordnung in  der Fassung vom 1. A p r il 1981 
(GVB1. I S. 66) in V erb indung  m it § 12 des Hessischen Landessta tis tikgese tzes vom 
19. M ai 1987 (GVB1. 1 S. 67) hat d ie S tadtverordnetenversam m lung der S tadt 
O ffenbach  am M ain fo lgende Satzung über d ie regelm äßigen D a ten ü be rm ittlun g en  
aus anderen V e rw a ltungsbe re ichen  fü r  Zw eck der K o m m u n a ls ta tis tik  beschlossen.

§ 1 -  

K o m m u n a ls ta tis tik

D ie  S tad t O ffenbach  am M ain  b e tre ib t eine K o m m u n a ls ta tis tik  im  Sinne von § 12 
des Hessischen I.nndcssta tistikgeset7 .es. D ie Aufgaben der K o m m u n a ls ta tis tik  sind 
dem B ere ich  S ta t is t ik  des S ta tis tisch e n  A m tes und W ahlam tes als S ta t is t ik s te lle  
übertragen.

§ 2

Z w e ck  und Gegenstand der Satzung

(1) Z w eck d ieser Satzung is t es, d ie G rundlagen fü r  d ie nachfo lgenden kom m unalen 
S ta tis t ik e n  zu scha ffen :

1. S ta t is t ik  der Bevölkerungsbewegung und Fortschre ibung  des Bevölkerungsstandes

2. S ta t is t ik  der B a u tä tig k e it und F ortschre ibung  des G ebäude- und Wohnungsbe­
standes

3. S ta t is t ik  der A n - ,  A b - und Um m eldungen von G ew erbebetrieben

(2) D ie  nach dieser Satzung ü b e rm it te lte n  D aten un te rlie g en  der s ta tis tis ch e n  Z w e ck ­
bindung.

(3 ) D ie  Ü b e rm itt lu n g  von ta b e lla r is c h  zusam m engefaßten (a g g reg ie rten ) D aten , die 
au fg rund  von G e sch ä fts s ta tis tik e n  gemäß § 11 des Hessischen L a n d e s s ta tis t ik ­
gesetzes e rm it te lt  wurden, sow ie von D aten, die aus a llgem e in  zugänglichen 
Q uellen stam m en, b le ib t unbe rüh rt. D ie  A u fb e re itu n g  von G e sch ä ftss ta tis tike n  
kann ganz oder te ilw e is e  der S ta t is t ik s te lle  übertragen  werden, sow e it dies 
durch e inze lgese tz liche  Ü b e rm ittlu n g sve rb o te  n ich t ausgeschlossen is t.

§ 3

Ü b e rm ittlu ng sve rfah re n

Die regelm äßige Ü b e rm itt lu n g  von D aten nach dieser Satzung e r fo lg t im  s c h r i f t ­
lichen  V e rfa h re n . D er Versand hat im  verschlossenen Um schlag zu e rfo lgen . D a­
te n ü b e rm ittlu n g e n  können auch durch Übersendung von M agnetbändern, D iske tte n  
oder durch D a ten fe rnü b e rtrag u ng  e rfo lgen .



§ 4

M erkm ale

(1 ) E rhebungsm erkm ale  sind zur s ta tis tis ch e n  Verwendung b es tim m te  Angaben 
über pe rsön liche  und sach liche  V erhä ltn isse . H ilfsm e rkm a le  dienen der 
techn ischen  D urch füh rung  von S ta tis tik e n .

(2) D ie  nach d ieser Satzung zu ü b e rm itte lte n  H ilfsm e rkm a le  sind zu löschen, 
sobald d ie  Ü be rp rü fung  der E rhebungs- und H ilfsm e rkm a le  auf ih re  Schlüs­
s ig k e it und V o lls tä n d ig k e it abgeschlossen is t. Sie sind von den Erhebungs­
m erkm a len  zum frü he s tm ö g lich en  Z e itp u n k t zu trennen  und gesondert au fzu ­
bew ahren.

(3) D ie  H ilfs m e rk m a le  Straße und Hausnum m er dürfen  zur E rs te llung  s ta t is t i ­
scher Ergebnisse in  k le in rä u m ig e r G liederung nach B lockse ite  oder S ta t is t i­
schen B ezirken  verw endet werden.

§ 5

Ü berm ittlung von Merkmalen für die S tatistik  
der natürlichen Bevölkerungsbewegung und die Fortschreibung des

Bevölkerungsstandes

(1) F ü r die S ta t is t ik  der n a tü rlich e n  Bevölkerungsbewegung und die Fo rtsch re ibung  
des Bevölkerungsstandes ü b e rm it te lt  das Standesam t der S ta t is t ik s te lle  m in ­
destens m o n a tlich  d ie nach dem B evö lke rungssta tis tikgese tz  in  se iner je w e ils  
g ü ltig e n  Fassung zu erfassenden E rhebungs- und H ilfsm e rkm a le  fü r Ehe­
sch ließungen, G eburten  und S te rb e fä lle .

(2) D ie  Ü b e rm itt lu n g  der M e ldedaten  nach dem Hessischen M eldegesetz b le ib t 
unbe rüh rt.

§ 6

Ü berm ittlung von M erkm alen für die B autätigkeitsstatistik  
und die Fortschreibung des Gebäude- und Wohnungsbestandes

Für d ie  B a u tä t ig k e its s ta t is t ik  und die Fo rtsch re ibung  des G ebäude- und Wohnungs­
bestandes ü b e rm it te lt  d ie B auaufs ich tsbehörde  der S ta t is t ik s te lle  m indestens m o­
n a tlic h  die nach dem B a u tä tig k e its s ta tis t ik g e s e tz  in  se iner je w e ils  gü ltige n  Fassung 
zu erfassenden E rhebungs- und H ilfs m e rk m a le  fü r Baugenehm igungen, B a u fe r t ig ­
s te llungen  und Abgänge von Gebäuden und Wohnungen.

§ 7

Ü berm ittlung von Merkm alen für die S ta tis tik  der 
Gewerbeanmeldungen, -abmeldungen und -ummeldungen

( l )  F ü r die S ta t is t ik  der G ew erbeanm eldungen, -abm eldungen und -um m eldungen 
ü b e rm it te lt  das G ew erbe reg is te r der S ta t is t ik s te lle  m indestens m ona tlich  
m it den G ew erbeanzeigen gemäß Gewerbeordnung fo lgende D aten als E r­
hebungsm erkm ale:

a) Ausgeübte T ä t ig k e it ,
b) D atum  der Anm eldung, A bm eldung oder U m m eldung,



c) A r t  des B e triebes,
d) bei Anm eldung: Anzahl der vo rauss ich tlich  besch ä ftig te n  A rb e itn e hm er.

(2) A ls  H ilfs m e rk m a le  werden fü r diese S ta t is t ik  ü b e rm itte lt :

a) Nam e und A n s c h r ift des B etriebs inhabers,
b) A n s c h r ift  der B e tr ie b s s tä tte .

§ 8

Vernichtung der Erhebungsunterlagen

D ie E rhebungsunte rlagen  fü r ^ ie  S ta tis t ik e n  nach §§ 5 bis 7 e insch ließ lich  der 
H ilfs m e rk m a le  sind zum frü he s tm ö g lich en  Z e itp u n k t, “spätestens e in Jahr 
nach Abschluß der Ü berprü fung  der E rhebungs- und H ilfsm e rkm a le  auf ih re  
S ch lüss igke it und V o lls tä n d ig k e it zu ve rn ich ten , so fe rn  sie n ich t aufgrund 
g ese tz liche r V o rs c h r if te n  an das Hessische S ta tis tisch e  Landesam t w e ite rz u ­
le ite n  sind.

§ 9

W eitergabe und Veröffentlichung

(1) E inzelangaben über persön liche  und sach liche  V e rhä ltn isse , d ie nach d ieser 
Satzung ü b e rm it te lt  werden, sind nach § 16 des Hessischen L a n d e s s ta tis t ik ­
gesetzes gehe im zuha lten . D ie  W eite rgabe und V e rö ffe n tlic h u n g  der au fgrund 
d ieser Angaben e rs te llte n  s ta tis tis c h e n  Ergebnisse r ic h te t s ich  eben fa lls  aus­
s ch lie ß lich  nach den Bestim m ungen des Hessischen Landessta tis tikgese tzes
in  se iner je w e ilig e n  Fassung.

(2) T abe llen , die au fg rund  der nach d ieser Satzung zu ü b e rm itte lte n  D aten e r ­
s te l l t  w erden, dü rfen  bis zur Ebene der S ta tis tisch e n  Bezirke v e rö ffe n tlic h t 
w erden, auch sow e it T a b e lle n fe ld e r nur einen F a ll ausweisen.

§ 10 

In k ra fttre ten

Diese Satzung t r i t t  am Tage nach ih re r Bekanntm achung in  K ra ft .

R eu te r
O be rbü rge rm e is te r


